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Reise-ID: 2839

15-tägige Zugreise durch Japans  
Insel- und Bergwelt

Einzigartige Erlebnisse
• Erkundung einiger der schönsten Landschaften 

Japans per Fahrrad (mit Motorunterstützung) 
auf sehr gut ausgebauten Radwegen

• Wanderung auf einem alten Handelsweg durch 
die Berge

• Entdeckung einer Windhöhle und einer 
ganzjährigen Eishöhle am Fuße des Fuji

• Übernachten in liebevoll ausgewählten 
japanischen Ryokan-Hotels

• Eine Übernachtung in einem buddhistischen 
Tempel

• Besichtigung einer alten Weberei in Kyoto

• Besuch Naras mit seinen frei laufenden Hirschen 

• Besuch einer typisch japanischen Kneipe in 
Tokyos Ausgehviertel

Vorgesehene Hotels

ORT ÜBERNACHTUNGEN KOMFORT

Hiroshima 2 • Hotel Intergate 
Hiroshima ●●●○

Setodacho 1 • Tsutsui ●●●
Okayama 1 • Hotel Granvia Okayama ●●●●
Koyasan 1 • Tempelübernachtung

Kyoto 3 • Hearton Hotel ●●●
Kiso 1 • Kisoji no Yado Iwaya ●●●
Matsumoto 1 • Iroha Grand Hotel  

Matsumoto Ekimae ●●●○
Kawaguchiko 1 • Hotel Regina  

Kawaguchiko ●●●
Tokyo 2 • The B Hotel Asakusa ●●●

„  Nicken Sie Naras Sikahirschen nach 
japanischer Grußtradition zu – ob 
Sie es glauben oder nicht: Die 
heiligen Tiere nicken zurück!“

Katharina Küchler, Japan-Expertin

Japans Insel- und Bergwelt erleben: Kultur und 
Natur im Land der Aufgehenden Sonne
Lernen Sie mit uns in ein Japan abseits ausgetretener Pfade kennen und entdecken 
Sie selten bereiste Höhepunkte des Inselreichs. Bei leichten Wanderungen, kurzen 
Radtouren und mit öffentlichen Verkehrsmitteln entdecken Sie Facetten, die oft zu 
Unrecht übersehen werden. Gleichzeitig genießen Sie Komfort und besuchen UNESCO-
Welterbe-Stätten auf der goldenen Route quer über die Insel Honshu. 

1. Tag Flug nach Japan

2. Tag Ankunft in Tokyo In Tokyo stei-
gen Sie um und fliegen weiter nach Hiro-
shima. Am Flughafen werden Sie von 
Ihrer Deutsch sprechenden Reiseleitung 
begrüßt; per Shuttle geht es zum Hotel.

3. Tag Hiroshima Vom Fährhafen setzen 
Sie über nach Miyajima, eine der heiligs-
ten Inseln im Shinto-Glauben – hier darf 
weder geboren noch gestorben werden. 
Vom Boot aus sehen Sie das rote Torii-
Schreintor des Itsukushima-Schreins, das 
bei Flut auf dem Wasser zu schwimmen 
scheint. Am Nachmittag besichtigen Sie 
den Friedenspark und das Atombomben-
Museum. Am Abend wird Ihnen beim 
gemeinsamen Essen ein Highlight der 
Küche Hiroshimas serviert: Okonomiyaki, 
ein köstlicher Gemüse-Crêpe mit unter-
schiedlichen Belägen – Japans Antwort auf 
Pizza. (FA)

4. Tag Shinkansen-Express Am Mor-
gen erleben Sie ihn das erste Mal: Japans 
berühmten Shinkansen. Damit Sie mög-
lichst bequem mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln reisen, wird Ihr Hauptgepäck 
nach Okayama vorausgeschickt. Mit bis 
zu 320 km/h geht es nach Fukuyama und 
mit der Regionalbahn nach Onomichi. 
Die japanische Binnensee Setonaikai ent-
decken Sie per Fahrrad. Über spektakuläre 
Hängebrücken und kleine Inseln geht es 
nach Ikuchijima. Ihre erste Etappe bringt 
Sie ins Fischerdorf Setodacho (ca. 35 km, 
2,5 h), wo Sie vor dem Check-in im Hotel 
noch einen Abstecher zum Kosanji unter-
nehmen. Sie übernachten im lokalen Gäs-
tehaus. (F)

5. Tag Auf nach Okayama Die zweite Rad-
Etappe führt Sie in die Stadt Imabari (ca. 
40 km, 3 h). Hier besichtigen Sie die alte 
Hafenburg und ein Samurai-Museum. Mit 
dem Zug geht es dann entlang der maleri-
schen Küste nach Okayama. (F)

6. Tag Okayama – Himeji – Koyasan Ihr 
großes Reisegepäck wird heute nach Kyoto 
vorausgeschickt. Am Morgen besuchen Sie 
den Korakuen-Garten. Mit dem Shinkan-
sen geht es weiter zur größten Burganlage 
Japans, der Burg Himeji (UNESCO-Welt-
kulturerbe). Über Osaka fahren Sie per Zug 
und Seilbahn zum Tempelberg Koyasan, wo 
Sie heute im buddhistischen Tempel über-
nachten. So wie die Mönche erhalten auch 
Sie die vegetarische Tempelkost. (FA)

7. Tag Koyasan – Nara – Kyoto Frühes 
Aufstehen lohnt sich, denn so können Sie 
den morgendlichen Gesängen der Mön-
che lauschen. Später spazieren Sie über 
den größten Friedhof Japans und erkun-
den mehrere Tempel. Auf dem Weg nach 
Kyoto machen Sie halt in Nara. Im weit-
läufigen Park besuchen Sie den Todaiji-
Tempel, der die weltgrößte bronzene Bud-
dha-Statue beherbergt. Vor den überall frei 
herumlaufenden Sikahirschen sollten Sie 
sich höflichst verneigen, denn die Hirsche 
gelten im Shintoismus als heilige Boten 
der Götter und verneigen sich zum Gruße 
zurück! Sie übernachten in Kyoto. (F)

8. Tag Kyoto entdecken Heute lernen Sie 
Kyoto mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
kennen. Vom Goldenen Pavillon Kinka-
kuji fahren Sie durch idyllische Seiten-
straßen zu einer traditionellen Weberei, 
wo Stoffe für Kimonogürtel gewebt wer-
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Sie fahren mit japanischen Linienzügen, u. a. mit 
dem Shinkansen-Express.

Burg des weißen Reihers in Himeji
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den. Durch den Stadtgarten geht es zum 
Gosho-Kaiserpalast. Dann erreichen Sie 
den Kiyomizu-Tempel (UNESCO-Welt-
erbe). Genießen Sie den Ausblick von der 
Terrasse, von der sich im Mittelalter junge 
Herren stürzten – als Mutprobe! Später 
fahren Sie zurück zum Hotel. (F)

9. Tag Kyoto und Umgebung Das male-
rische Viertel Arashiyama beherbergt 
den berühmtesten Bambuswald des Lan-
des – weltweit bekannt durch ungezählte 
Fototapeten und Bildschirmschoner. Am 
Fuße des Hains befindet sich der Zen-
Tempel Tenryuji mit seinen Kiesgärten. 
Am Nachmittag erreichen Sie per Zug 
den Fushimi-Inari-Schrein, der für seine 
über 20.000 scharlachroten Schrein-Tore 
bekannt ist, die einen kilometerlangen 
Weg über sanfte Hügel bilden. Sie wan-
dern durch die Torii bis zum Ichinomine 
(ca. 5 km, 2 – 3 h), der bei gutem Wetter 
einen herrlichen Ausblick bietet. (F)

10. Tag Auf dem Nakasendo Ihr Haupt-
gepäck wird heute vorausgeschickt nach 
Matsumoto, damit Sie unbeschwert auf 
dem Nakasendo-Handelsweg wandern 
können. Über Nagoya geht es hinauf zum 
historischen Dorf Magome. Von hier aus 
wandern Sie zwischen mittelalterlichen 
Häusern, alten Tempeln und dichten Wäl-
dern nach Tsumago (ca. 7 km, 3 – 4˜h). 
Per Zug erreichen Sie Kiso, wo Sie in 
einem traditionellen Ryokan mit Onsen 
übernachten. (FA)

11. Tag Durch die Japanischen Alpen 
Heute erkunden Sie das Dorf rund um 
Ihr Ryokan. Am Grenzposten lernen Sie, 
wie schwer Reisen im Mittelalter war: 
Wie Kleists Kohlhaas durfte man ohne 
Genehmigungsschein nicht einmal die 
Grenze des Fürstentums passieren. Mit-
tags geht es per Zug nach Matsumoto. 
Hier steigen Sie auf die Krähenburg und 
erspähen vielleicht die Spitzen der Japani-
schen Alpen. (F)

12. Tag Auf zum Fuji! Im Reisebus fahren 
Sie heute zum höchsten Berg Japans, dem 

Fuji. Auf dem Weg halten Sie am Iyashi-
No-Sato-Freilichtmuseum, wo Sie reetge-
deckte Bauernhäuser sehen. Dann geht 
es durch die Fuji-Seen-Region bis zum 
Kawaguchi-See, auf dem Sie eine Boots-
fahrt unternehmen. Sie übernachten im 
Onsen-Hotel, das auch über ein traditio-
nelles Onsen-Bad verfügt. (FA)

13. Tag Rund um den Fuji Bei guter Sicht 
bietet Ihnen der Aufstieg zur Chureito-
Pagode wunderbare Perspektiven auf den 
Fuji. Im Anschluss daran unternehmen 
Sie eine Wanderung auf dem Toaki-Wan-
derweg, der zwei Höhlen miteinander 
verbindet, die durch vulkanische Aktivität 
entstanden sind: die Fugaku-Windhöhle 
und die selbst im Hochsommer noch eis-
kalte Narusawa-Höhle. Am Nachmittag 
machen Sie sich dann auf den Weg in die 
Mega-Metropole Tokyo. (F)

14. Tag Japans Tor zur Welt Heute entde-
cken Sie Tokyo, das mittlerweile fast 40 
Millionen Einwohner zählt. Sie beginnen 
im historischen Viertel Asakusa, wo Sie 
durch die Ladenstraße Nakamise-Dori 
zum Sensoji-Tempel mit seiner 700 kg 
schweren Papierlaterne gelangen. Einige 
Bahnstationen weiter schlendern Sie durch 
den Park zum Meji-Schrein und entdecken 
das Ausgehviertel Harajuku. Ein Stopp 
im Stadtteil Shibuya darf bei keinem 
Tokyo-Besuch ungefilmt bleiben. Vom 
Mori-Tower aus haben Sie einen wunder-
baren Blick über die Stadt, bevor Sie zum 
Abschiedsabendessen in eine typisch japa-
nische Kneipe (Izakaya) einkehren. (FA)

15. Tag Rückflug nach Deutschland 
Heute nehmen Sie den Zug oder Shuttle-
Bus zum Flughafen und sagen: Sayonara 
Nippon! (F)

Japans Kultur- und Naturschätze

Termine und Preise p. P. (DZ)

• Flüge ab/bis Frankfurt in der Economy Class

• 10 Übernachtungen in Mittelklasse- und Komfort-
Hotels

• 2 Übernachtungen in japanischen Ryokan-Hotels

• 1 Tempelübernachtung am Koyasan

• Deutsch sprechende Reiseleitung ab Hiroshima/
bis Tokyo

• Zugfahrten mit Express-Zügen in der 2. Klasse

• Separater Gepäcktransport: Hiroshima – Okayama, 
Okayama – Kyoto, Kyoto – Matsumoto

• Mahlzeiten laut Reiseverlauf (F = Frühstück,  
A = Abendessen)

• Transfers, Ausflüge und Besichtigungen inkl. 
Eintrittsgeldern laut Reiseverlauf

Leistungen (Reise-Variante mit Flügen)

Nicht enthalten: Trinkgelder und Wunsch-Ausflüge.

Reisepapiere: Reisepass erforderlich. Vorgeschriebene Impfungen: Information vor Buchung.

Mindestteilnehmerzahl: 12 Gäste (vgl. 7.1 unserer Allgemeinen Reisebedingungen), Maximalteilnehmerzahl: 16 Gäste

Diese Reise ist allgemein nicht für Personen mit eingeschränkter Mobilität geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns, um 
hierzu genauere Informationen unter Berücksichtigung Ihrer persönlichen Bedürfnisse zu erhalten.

Reise-ID: 2839

Vorgesehene Termine 2028
25.05.28 – 08.06.28 29.10.28 – 12.11.28

Radfahren am Setonaikai-See Fuji

29.05.27 – 12.06.27 
Aufpreis für 13 Hotelübernachtungen im Einzelzimmer:

30.10.27 – 13.11.27 
Aufpreis für 13 Hotelübernachtungen im Einzelzimmer:

ab 6.490 € 
690 €

ab 6.890 € 
790 €

5.290 € 
690 €

5.490 € 
790 €

◊ Abweichender Reise-Termin bei Buchung ohne Flüge: Reise beginnt am 2. Tag. 

Den genauen Reisepreis bei Buchung mit Flügen können wir aufgrund der bei Katalogerstellung (April 2026) 
sehr dynamischen Entwicklung der Flugpreise erst zum Zeitpunkt Ihrer Buchungsanfrage ermitteln. 
Aktuelle Informationen zu Verfügbarkeiten und Preisen erfahren Sie im Internet unter www.lernidee.de/2839

mit Flügen
  

ohne Flüge◊ 
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Per Zug zu Kängurus und Kiwis in Australien und Neuseeland

Down Under
Am Ende der Welt präsentieren wir Ihnen die 

Weite Australiens aus der Zug-Perspektive:

Eine neue Zug-Erlebnisreise führt Sie entlang 

der australischen Süd- und Ostküste von 

Adelaide über Melbourne, Sydney und 

Brisbane bis nach Cairns. Freuen Sie sich auf 

eine einzigartige Kombination berühmter 

Fern-, Dampf- und Sonderzüge! 

Wahre Klassiker sind die transkontinentalen 

Zugreisen mit den Zug-Legenden The Ghan 

und Indian Pacific – entdecken Sie zwischen 

Adelaide und Darwin sowie zwischen Perth 

und Sydney die Vielfalt des Fünften Kontinents 

besonders bequem und umfassend!

Neuseelands spektakuläre Panorama-Strecken 

können Sie auf komfortable Weise mit dem 

TranzAlpine, dem Coastal Pacific und dem 

Northern Explorer erfahren. Erleben Sie eine 

facettenreiche Natur, wie sie nur wenige 

Länder auf der Erde zu bieten haben! Seien Sie 

gespannt auf pulsierendes Großstadtleben, 

tierisch gute Begegnungen und die 

einzigartige Maori-Kultur.


